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Einen Vorſtoß gegen das ſelbſtändige
hanöwerk

unternahmen in der geſtrigen Baugausſchußſitzung die
Mitglieder der ungbhängigen Sozialdemokratie denen in dieſem
Fall die Mehrheitsſozialiſten ſekundierten Die Unabhängigen
haben bekanntlich radikale Sozialiſerungsvpläne
Einer ihrer Führer verkündete ig bereits im vorigen Jahre bei
der Beratung des Etats den nächſtjährigen Etat d h alſo den
der uns jetzt bevorſteht werde man auf ganz anderer Grundlage
aufbauen nämlich auf den Mitteln die die Sozialiſierung der
verſchiedenartigen Betriebe im Weichbilde unſerer Stadt in re
chem Maße liefern werde
ſichtlich und verheißungsvoll wurde aber von vornherein vo
niemandem der ſich den klaren Blick in die Wirklichkeiten dieſes
Lebens bewahrt hat ernſt genommen Was die Unabhängigen
alles im Laufe des Jahres an Sozialiſierungsplänen entwickelt
haben es war nicht ein einziger darunter der der Stadt neue
Mittel in nennenswertem Maße hätte erſchließen können Und
ſo wird es wohl auch noch in der Zukunft bleiben

Selbſtverſtändlich halten die Herren an ihren Sozialiſierungs
projekten unbelehrbar feſt Geſtern hatten ſie ſich das halleſche
Handwerk auserſehen um es in ihrer Weiſe in liebevolle Be
handlung zu nehmen Sie ſind der Anſicht daß bei den Rera
raturarbeiken an den ſtädtiſchen Gebäuden an den Zimmer
Maurer Maler Tiſchler Schloſſer Dachdecker uſw Arbeiten
die Unternehmer ein ſchweres Stück Geld verdienen Das kann
ihrer Anſicht nach die Stadt ſparen indem ſie dieſe Reparaturen
in eigener Regie ausführt Die Herren hatten auch ſchon dafür
praktiſche Vorſchläge bei der Hand Ein Bauunternehmer der
politiſch ihrer Richtung angehört iſt bereit ohne jede Entſchädi
gung für ſich ſelbſt z B einen Polier zu ſtellen der dann von
der Stadt bezahlt wird und ſich die nötigen Arbeiter wirbt Sie
wieſen darauf hin daß ja die Fabriken ſich auch ſtändig eigene
Maurer Zimmerer Maler uſw halten und damit ganz gute
Erfahrungen machen Die Arbeiter ſo behaupten ſie würden
natürlich ganz anders zufaſſen wenn ſie wiſſen ſie arbeiten im
Dienſte der Allgemeinheit und nicht für den vroſitgierigen
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Von deutſchdemokratiſcher Seite erlaubte man ſich
gegenüber dieſen Verſicherungen ein großes Fragezeichen Man
hätte übrigens da auf Auseinanderſetzungen in der Straßen
Deputation hinweiſen können die neulich mal bei der Be
ſprechung von Streckenerweiterungen ſtattgefunden haben Die
Streckenarbeiter ſtehen im Dienſte der Stadt und zwar leitet
zie einzelnen Gruppen jedesmal ein ſogenannter Gruppen
führer der durchaus als Kollege mit ihnen verkehrt und keines
wegs die Allüren des gewinnfüchtigen Unternehmers hat Alſo
hier liegen die Dinge tatſächlich ſchon ſo wie ſie die Unab
bhängigen als der Weisheit höchſten Schluß preiſen Jn der De
outationsſikung hat man aber feſtgeſtellt daß bei Strecken
imlegungen der Straßenbahn die Arbeit gar nicht ſo fliegt
Die Arbeit fleckt gar nicht ſo wie man das nach den Schilde
rungen der UAnabhängigen erwarten dürfte ſondern ſie geht ſo
wenig zuſtatten und wird dadurch ſo maßlos teuer daß es unter
den gegenwärtigen Verhältniſſen die Stadt für ausgeſchloſſe
erachtet noch mehr Erweiterungen unſeres Straßenbahnnetzes
vorzunehmen So wenig verlockend ſind damit die Erfahrungen

Die deutſchdemokratiſchen Vertreter wandten auch gegenüber
den Sozialiſierungsplänen der Anabhängigen ein daß man doch
durch ſolches Verfahren ſo manche Handwerkerexiſtenz vernichte
aber darauf erfolgte mit erfreulich fenheit die Antwort Das zrauf erfolgte mit erfreulicher Offenheit die Antwort Das beſten einſchlägt

Stadttheeter Heute Donnerstag abends 7 Uhr gelangt das
wollen wir ia grade

Die Debatten über dies Thema ſetzten ſich recht lange fort
Sie führten ſchlieich dazu daß der Ausſchuß ſich in der An
gelegenheit für nicht zuſtändig erklärte Es ſei Sache der Bau
deputation in dieſer Frage Entſcheidungen zu treffen So
wird denn die Angelegenheit demnächſt die Paudeputation zu
beſchäftigen haben

Der ſtäötiſche Baug noch
Lehandelte geſtern einige Vorlagen von geringer Bedeutung
Für das Emilienheim wurden für baulichs Veränderungen
im Dachgeſchoß 24 000 Mark bewilligt Man will damit Unter
kunftsräume für das Perſonal ſchaffen Die Koſten werden aus
den Mitteln der BethckeLehmann Stiftung entnommen Weiter
bewilligte der Ausſchuß 20 000 Mark für Repgraturarbeiten an
der Cröllwitzer Brücke und ſchließlich noch 3 000 Mark
für Erneuerung des ſehr ſchadthaften Daches im ſtädtiſchen
Grundſtück Feldſtraße Nr 13

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Freitag den 16 April abends 8 Uhr im Reſtaurant zur Börſe
Markt 8 I Ausſprache Abend über politiſche Tagesfragen
Gäſte willkommen

Freitag den 16 April abends 8 Uhr im NeumarktSchützenhaus
Haupt Vertrauensmännerverſammlun g ie
Porſtandsmitalieder der einzelnen Bezirksvereine der Fraven
gruppe des jung demokratiſchen Vereins ſowie die Vertrauens
männer und Frauen ſämtl Begirksvereine und die Stadtver
ordneten werden hierzu frdl eingeladen Tagesordnung 1 Wahl
der Delegierten zum Bezirksparteitag 2 Vorbereitung der

3 Beſprechung über die Wahlorganiſation in
Halle WMontag den 19 April abends 8 Uhr im Schlachthof Bezirk
verein Oſt Mitgliederrerſammlung Tagesordnung 1 Mitteilungen 2 Die bevorſtehende Reichstags
wahl 3 Die letzten Ereigniſſe im Reich und in Halle Ref
Abg Delius und Obering Minner 4 Kommunalvpolitiſches
Das rſcheinen ſämtlicher Mitglieder iſt Ehrenpflicht

Dienstaag den 20 April abends 8 Uhr große öffentliche
Verſammlung im Neumarkt Schützenhaus Herr AUniver
ſitätsprofeſſor Dr v Drigalski ſpricht über das Thema März
ereigniſſe Demokratie und Bürgertum Karten zu 50 Pfg
im Parteibüro und in der Filiale der Saale Zeitung Große
Alrichſtraße

Frauengruppe der Demokr Partei Die Zu
jammenkunft am Donnerstag den 15 April nachm 5 Ahr in der
Börſe fällt aus Die nächſte Zuſammenkunft findet am Donners
tag den 6 Mai im Hotel zur Vörſe ſtatt

Amtliche Verteilungsſtelle für den Mitteldeutſchen Braun
kohlenbergbau Der Geſchäftsführer Hermann Orlowius
iſt mit dem 1 April d Js ausgeſchieden An ſeiner Stelle hat
der Herr Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung Berlin den
Staatlichen Berginſpektor Danck wortet zum Geſchäftsführer
ernannt Zum ſtellvertretenden Geſchäftsführer iſt Herr Frie d
üe x beſtell worden

Ausſtellung der Entwürfe zur Ausgeſſaltung des Krieger
nſtleriſche Ausgeſtalfriedkofes Die zu den Wetthewerben K

tung des Kriegerfriedhofes und Grabſteine und Grabkreuze aus
Holz Eiſen Stein und gebrannten Ton eingereichten Entwürſe
werden zur Beſichtigung in der Handwerkerſchule und Kunſt
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Das klang damals ſehr forſch zurer
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aewerbeſchule Gutjahrſtr 1 Erdgeſchoß links Zimmer 12 aus
geſtellt und zwar die Entwürfe Kriegerfriedhof von Sonntag
den 18 bis Donnerstag den 22 Aprif und die Entwürfe Grab
eine uſw von Sonntag den 25 bis Donnerstga den 29 April
Die Ausſtellung iſt geöffnet Sonn ges von 11 bis 1 Uhr Werk
tags von 11 bis 5 Uhr Eintritt frei

Im Avollotheater finden heute und morgen die beiden letz
ten Aufführungen von Die kleine Hoheit mit Fanny Köe
und Fritz Schulz in den Hauptrollen ſtatt Sonnabend den
17 April geht als Ehrenabend für den beliebten Darſteller
Herrn Fritz Schulz zum 1 Male Das Glücksmädel Vaudeville
in 3 Akten von Schwartz und Heimann in Szene Sonntag und
folgende Tage Das Glücksmädel

Daphnia Verein für Natur Aquarien und Terrarien
kunde hat die nächſte Sitzung am Dienstag den 20 April abends

Uhr im Koburger Hofbräu Herr Dr Keller ſrricht Ueber
Jnfektoinskrankheiten und ihre Uebertragung durch Ungeziefer
Gäſte ſind willkommen

Die Magdalenen Frauenhilie der Stadtmiſſion gedenkt ihre
Jahresfeier Sonntag den 18 Avril abends 8 4 Uhr im großen
Saale der Stadtmiſſion zu begehen Außer dem Jahresbericht
und Bildern aus der Arbeit wird Herr Paſtor Wagner die
Hauptanſprache übernehmen Der gemiſchte Chor wird einige
Lieder vortragen Jedermann iſt dazu eingelade

Diebſtahl in Herrenſtoffen Jn der Nacht zum 13 4
ſind aus einem hieſigen Kleiderſtoffgeſchäft roße Mengen
Herrenſtoffe der verſchiedenſten Art geſtohlen worden Viel
leicht iſt der bisher noch unbekannte Täter mit dem um

geſehen worden oder hat die Stoffe ſchon zum Kauf ange
boten Sachdienliche Mitteilungen erbittet die Krimingl
polizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 38

Kunſt und Wiſſenſchaft in haue
Heiterer Abend von Hans Steinberg Er brachte vieles

dieſer junge Vortragskünſtler der ſich den Hallenſern am
Mittwochabend im Mozartſaal vorſtellte alles aber wahllos
kunterbunt durcheinander wie etwa eine Hausfrau aus der
dunklen Küche die Schüſſeln aufträgt die ſie zufällig er
greift Vom Dänen Ewald ging es über Rofegger zu
Fritz Reuter Hochſtetter Morgenſtern Thoma
und Reimann wieder zu Morgenſtern und weiter über
Glasbrenner und Zedderſtröm wieder zu Roſegger
und Reimann und ſo fort Das heißt denn doch die Stil
loſigkeit zum Stilprinzip machen zumal auch in der Neihen
folge der Stücke ein Zuſammenhang irgendwelcher Art nicht
zu erkennen war Einige Paradegäule wurden vorgerttten
die man auf jedem Pferdemarkte ſieht andere Stücke wie
die drei von Schümann ſollten in die Wolfsſchlucht gewor
fen werden Die Vortragsweiſe trug in den beſten Nummern
einen ſelbſtändigen Charakter eine perſönliche wie
in dem Selbſterlebnis Der alte Zopf und unterſchied ſich
vorteilhaft von der Routiniertheit anerkannter Meiſter durch
eine vornehme Zurückhaltung eine wohltuende Verhalten
heit Dieſe Scheu vor der letzten expreſſioniſtiſchen Ausprä
gung die ſicherlich nicht Methode iſt ſondern in der Natur
des Vortragenden begründet liegt machte wie die Perſön
lichkeit des Künſtlers ſelbſt einen durchaus ſympathiſchen Ein
druck Aber das Pfeifenkonzert mit Klavierbegleitung ſollte
Heinz Steinberg Spezialiſten überlaſſen Seine Naturpfeife
kann nicht aufkommen gegen die Lippen und Zungenfertig
keit oft gehörter Jmitatoren Auch verdirbt ſie ihm den Ab
gang den Schlußeffekt Der ſtarke Beifall nach einzelnen
der Stücke wird ihm den Weg gewieſen haben den er am
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Trauerſpiel Woyzed von Georg Büchner zur Aufführung
Freitag Der Wildſchütz Am Sonnabend abends 7 18 Uhr fin
det das VI diesjährige Kumzert II Konzert der Robert Franz
Singakademie unter Leitung von Profeſſor Alfred Rahlwes ſtatt
Zur Aufführung gelangt Miſſa ſolemnis von Beethoven für

hor Orcheſter und Orgel Sonntag nachmittag 3 Uhr
wird als Volksvorſtelluug bei kleinen Preiſen das Schauſpiel
Nora gegeben Sonntag abend Uhr Der Wilvſchütz Mon

tag abend 6 Uhr Triſtan und Jſolde
Jm ThaliaTheater gelangt am Sonntag den 18 April

abends 72 Uhr der Schwank Herrſchaftlicher Diener gejucht
von Eugen Burg und Louis Taufſtein durch das Perſonal des
Stadttheaters zur Aufführung

Robert FranzSingakademie Für die Aufführung der Miſſa
ſolemnis erfolgt die Ausgabe der Eintrittskarten für zuhörende
Mitalieder in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch Es
wird beſonders darauf hingewieſen daß zu den bei der Beſtellung
ſchon erhobenen Preiſen infolge der allgemeinen Erhöhung der
Theaterpreiſe ein Zuſchlag von 20 Mk für 1 Ringlaube von

70 Mk für 1 Ring und Seſſel von 40 Mk für Sperrſitz er
hoben wird

Klavierabend Chriſtine Werner eine Schülerin Prof
Joſef Pembauro gibt am 20 April im on einen Klavier
abend mit Werken von Bach Beethopen Mikorey Brahms undChopin Karten bei Heintih Hothan

Familien Kachrichte
Geboren Dr med Kurt Emmelmann Ebeleben Willi

Hertel Nordhauſen W Kleyenſteuber Nordhauſen
Fritz Ahlert Nordhauſen Oberſehrer Dr phil Beutker
Altenburg Amtsgerichtsſekretär Schmidt Heringen a d
Helme Fabrikbeſitzer Fritz Schulze Eilenburg

Verlobte Martha Weber Burkersdorf Paul Matthäus
Ehrenbera Marxgarete Edensberger Hans Erdmann Bern

hardi LeipzigSchleuſing Auguſte Käſtner Feldinſpektor Franz
Elfter Sandhauſen Alma Ehrlich Groß Aga Otto Lent
Zeitz Käthe Haaring Papitz Kurt Wintler Seipzig

Vermählte Lehrer P Friedrich Frida Ehrlich Vielen
Richard Müller Maragarete verw Ulrich geb Giebeler Bank
prokuriſt Hans Heubeck Mariechen Zäther Suhl Karl Thor
Hauer Philippsthal Helene Becker Nordhauſen Kurt Vor
dank Olaa Henniexr Zeitz Willi Lehmann Zeitz Friedel
Burkhardt Leipzig Paul Kühlewind Eliſabeth Claſſe Als
leben a Muſikdirektor Hans Loreatz Fiſcher Martha
Buble Sundsvall

Geſtorben Fräulein Elſa Oelicker Halle Oberpoſtſchaffner
Richard Müller Altenburg verw Klara Weber geb Reinhardt
Altenbura Frau verw Anna Nitſchke Kahla verw Einma

Mäurer geb Deckert Suhl verw Luiſe Günzler geb Hollandt
Suhlerneundorf Kurt Griebel Albrechts Lieſelchen Fiſcher
Rordhauſen verw Pauline Hauſchild geb Frever Loitſch

Fähnrich zur See d R ſtud cam Georg Marſchmann Hamburg
Kirchſteinbeck Fabrikinhaber Leovold Friedmann Mannbeim
Emilie Auguſte Krüger geb Möbius Leipzig Oberjuſtizrat
Moritz Emil Böhme Amtsrichter i R Leipzig

Lebensmittel Kalender
le Horrtanſ Dir Verbrauchsmenge an Fleiſch wird indieſer Woche auf 100 Frevn je Kovf Kinder s Jahren

die Hälfte feſtgeſezt Es wird je zur Hälfte Rindergefrier
fleiſch und friſches Fleiſch ausgegeben Der Verkauf erfolgt am

fangreichen Paket in der Racht vom Moritzzwinger kommend

aale Feitung

die Woche vom 12 bis 18 April zu erfolgen

Donnerskag 15 April 1920

t die Fleiſcher bei denen die Haus
halte zur Kundenliſte angemeldet ſind gegen Abtrennung der
Fleiſchmarchen für die Woche vom 12 bis 18 April Die Mar
ken ſind in üblicher Weiſe bis 19 April an das Stadternäh
rungsamt abzuliefern Der Durchſchnittsverkaufspreis beträgt
für 100 Gramm 1,60 Mk

Wurſtverkauf Jn der laufenden Woche wird bei den im
Alphabet folgenden Fleiſchern Klingner bis Zörner für jede Per
ſon eines Haushalies 50 Gramm Wurſt verabfolgt Der Vertauf
erfolgt am Sonnabend den 17 April Die Abgabe hat unter
Abtrennung der Marken 1 A und 1B der Reichsfleiſchkarten für

Die abgettennten
Marken ſind bis 19 April an das Stadternährungsamt abzu
liefern Der Verkaufspreis beträgt 50 Pfg für 50 Gramm An
die bei den Fleiſchern Ackermann bis Kirkam angemeldeten
Haushalte werden in dieſer Woche an Stelle der Wurſt 100
Gramm Schmalz je Kopf verabfolgt

Berkauf von Schmalz Der Verkauf von Schmalz findet am
Sonnabend den 17 April ſtatt Es werden 100 Gramm je Kopf
ausgegeben Der Verkauf erfolgt bei den Fleiſchern Ackermann
und bei den im Alphabet folgenden Fleiſchern bis Kirſten gegen
Abgabe der Marke 19 der Einfuhrzuſatzkarte Schmalz Die
Marken ſind bis 19 April an das Stadternährungsamt abhzu

Sonnabend den 17 April durch

geben Der Kleinhandeleverkaufspreis beträgt für 100 Gramm
3 Mk An die bei den Fleiſchern Klingner bis Zörner ange
meldeten Haushalte werden in dieſer Woche 50 Gramm Wurſt ie
Korf verabfolgt

Städti cher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Frei
ag den 16 April Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
aber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 68 501 bis

72 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis
6 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes werden 70 Gramm
zum Preiſe von 60 Pfg abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt
vorzulegen Abgezähltes Geid iſt bereitzuhalten

Städtiſcher Verkauf von Malzextrakt an Kinder bis zu ſechs
Jahren in der Talamtſchule am Freitag den 16 April Zuge
laſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 68 501 bis 73 500 vormittags von 8 bis 12
Uhr und die Jnhaber der Nummern 73 501 bis 78 500 nachmitags
von 2 bis 6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines kann
für jedes Kind bis zu 6 Jahren eine Büchſe Malzextrakt zum
Preiſe von 2,60 Mk abgegeben werden Abgerähltes Geld iſt
bereitzuhalten

Städtiſcher Verkauf von Milchſ reiſe in der Talamtſchule
am Fxeitag den 16 April Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 68 501 bis
73 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Num
mern 73 501 bis 78 500 nachmiitags von 2 bis 6 Uhr Für jede
Perſon eines Haushaltes werden zwei Pakete zum Preiſe von
55 Pfg für das Paket abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt
vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Strafkammer
Der Handelsmann Fritz Otto hatte ch wegen Erpreſſung

verſuchter Erpreſſung Beleidigung und unbefugten Beſitzes von
Waffen zu verantworten Ein Zigarrenhändler hatte ihm
Zigaretten auf Kredit verkauft die der Angeklagte nach er
folgtein Verkauf bezahlen ſollte Als er ein zweites Mar
Zigaretten haben wollte lehnte der Zigarrenhändler den Ver
kauf ab da die ZDigaretten noch unverſteuert waren Otto
wollte nun im Geſchäſt des Zigarrenhändlers einen Karton mit
6 000 Zigaretten gewaltſam an ſich bringen wobei er mit An
zeige wegen Verkaufes unverſteuerter Zigaretten drohte Der
Händler hält aber den Karton an der Umſchnürung feſt und
rang mit dem Angeklagten um den Karton Der Händler hat
bei der erſten polizeilichen Vernehmung ausgeſagt Otto habe
einen Browning aus der Taſche gezogen während er in der
Hauptverhandlung nur bekundete er glaube auch einen
Revolver geſehen zu haben Ein anderer Zeuge hat aber bei
Otto einen Revolver geſeben auch ſoll Otto bei einer anderen
Gelegenheit geſagt haben wenn er mit einem in Kon
flikt komme ſchieße er ihn über den Haufen

Einem Schneider hatte Otto ein Jakett mit Weſte in
Arbeit gegeben Bei der Gelegenheit hatte er auch dem Schneider
geſagt er möchte Stoff zu einem Anzug für einen Schweizer
haben und lönne vermöge ſeiner ung Lebensmittel be
ſorgen Otto erhtelt von dem Schneider drei Meter Anzug
ſtoff für 105 Mark den er mit Lebensmitteln bezahlen zu wollen
vorgab Der Schneider hat aber weder Geld noch Lebensmittel
bekonemen

Als Otto im Ceſängnis am Kirchtor in Unterſuchungshaft
ſaß hat er vie Beamten durch ein Schreiben beleidigt Bei
einem Beſuche der Frau des Angeklagten hat er dieſer ein
Schreiben zugeſteckt das an einen Fleiſchermeiſter gerichtet war
und die Aufforderung enthielt der Fleiſcher ſolle der Frau
156 Mark für einen Rechtsanwalt übergeben und für ihn den
Angek agten auch Lebensmittel heranſchaffen Tue der Fleiſcher
das nicht ſo würde er den Fleiſcher anzeigen weil er mehrere
Zentner Schlackwurſt verſchoben hätte Der Kalſiber wurde der
Frau des Angeklegten durch den Gefängnisoberaufſeher abge
nommen An den Erſten Staatsanwalt hat der Angeklagte
nachdem alle ſeine Verſuche auf Haftentlaſſung vergeblich ge
weſen waren ein Schreiben gerichtet des Jnhaltes daß er Otto
einen Beamten der Anhänger der A S P ſei heranziehen
werde dami er aus der Haft entlaſſen und ſeine Sache gefördert
werde Wegen dieſes Schreibens konnte eine Verurteilung nicht

h

erfolgen da Otto nicht mit einer ſtrafbaren Handlung gedroht
hatte Wegen der übrigen Straftaten erkannte das Gericht auf
eine Ceſamtſtrafe von einem Jahre ſechs Monaten Gefängnis
Die Erpreſſung kei dew Zigarrenhändler wäre eine räuberiſcha
geweſen und hätte vor das Schwurgericht gehört wenn der
Jigarrenhändler mit Beſtimmtheit hätte angeben können daß
Otto ſeiner Forderung mit dem Revolver Nachdruck zu geben
verjucht hätte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein ſchlechter Aprilſcherz Durch die Preſſe gingvor einigen Tagen die Kott, daß Hofrat Remond

dem Jntendanten des Kölner Opernhauſes auf Ver
anlaſſung des britiſchen Gouverneurs in Köln in An
erkennung der die Beſatzung begeiſternden Leiſtungen
des Opernhauſes vom König von England der erbliche
Adel verliehen worden ſei Natürlich hatte dieſe Nach
richt die Herrn Hofrat Remond in ſchlechtes Licht rückt
allgemein Befremden erregt Nun ſtellt ſie ſich als ein
Aprilſcherz heraus ein Aprilſcherz des Köln Tage
blattes Gerade geſchmackvoll iſt der Scherz nicht

Ein Theaterkonflikt Zwiſchen den Wiener Theatern
und den Kr r arm z re e der rdavon nahm ein Kriti n a e rt i eere rezenſiert hatte ohne die Premiere ab
uwarten Ter Bühnenverein beſchloß darauf die Kritikertünſti zu den Generalproben nicht mehr zuzulaſſen

Theo Modes veranſtaltete im Stadttheater von St Gallen
eſſen Direktor er bekanntlich iſt ſoeben mit großem ErfolgeMi artfeitſviele durch vortreffliche Aufführu der g
ſiöte und Figaros Hochzeit ngen

Hochſchulnachrichten

Der Geheime Regierungs und lratfrüheren Miniſterium für ElſaßLothringen u Prate km
izum Wirklichen Geheimen Kriegsrat und vortragenden e



a

im Reichswehrmlniſterium ernannt worden Gey Rat Baler
war 1919 vertretungsweiſe in der 2 Unterrichtsabteilung
des preuß Kultusminiſteriums tätig Die Ernennung
der Dozenten für büroerliches Recht und Handelsrecht an der
Univerſität Chn Oherlandesgerichtsrat Geb Juſtizrat
Dr jur h c Alfred Wieruszowski und Rechtsanwalt
Juſtizrat Prof Dr jur h c Fdugrd Gammersbach zu
ordentlichen Honorarprofeſſoren daſelbſt ſteht bevor Der

rivatgelehrte Dr theol Joßannes B Kißling in Be r
lin iſt zum ordentlichen Profeſſor für Kirchengeſchich e
and Geſchichte der chri lichen Kunſt an der Akademie zu
Braunsberg als Nachfolger Prof A Königers berufen
worden Ernannt wurde der a o Profeſſor Dr Ernſt
Buſchor in Er langen zum Ordingrins der klaſſiſchen
Archäologie in Freiburg i B als Nochfolger von Prof
L Curtius Dem Vernehmen nach hat Prof Dr Karl
Feiſt in Gießen den gn ihn ergangenen Ruf auf den
Lehrſtuhl der pharwazeutiſchen Chewie an der Univerſität
Höttingen als Nachfolger Karl Mannichs angenommen

Der z Zt an der Univerſität Tübin gen tätige frühere
a o Profeſſor der Univerſität Straßburg Dr med
Philalethes Kuhn wurde rom 1 April 1920 zum ord
Profeſſor für Hygiene und Direktor des hygieniſchen Jn
ſtituts an der Techniſchen Hochſchule zu Dresden als Nach
folger des in den Puheſtand getretenen Geh Rats Prof
Renk ernannt Dem Privatdozenten für mittelalterliche
und neuere Kunſtgeſchichte an der Freiburger Univerſi
tät Dr Walter Friedländer aus Glogau iſt der
Titel außerordentlicher Profeſſor verliehen worden Der
Vorſtand des Landesarchivs in Oldenburg Geh Archiv
rat Dr jur Georg Sello iſt am 1 April d Js in den
rat z D Goens unter Verleihung der Dienſtbezeichnung
Geheimer Archivrat berufen worden Geheimrat Prof
Dr Eberlein an der Berliner Tierärztlichen Hoch
ſchule wurde zum ordentlichen Mitglied des Landesveterinär
amts ernannt Der Profeſſor für öffentliches Recht an
der Bonner Univerſität Dr Rudolf Smend hat einen
Ruf nach Leipzig als Nochfſolger Otto Mayers erhalten

Prof Dr Paſchen Tübingen hat den Ruf auf den
Lehrſtuhl der Phyſik an der Bonner Univerſitä als
Nachfolger H Kayſers abgelebnt dieſer Lehrſtuhl wurde
jetzt dem Ordinarius an der Univerſität Münſter Prof
Dr Heinrich Konen angeboten Prof Dr Panzer
n Heidelberg hat den an ihn ergangenen Ruf auf den
Lehrſtuhl für ältere deutſche Sprache und Literatur an der
Univerſität Cöln angenommen

e reMittelcdeutse

Amtliche Lrkannkmachungen

Bekanntmacrſiung
1 Der Geſchäftsführer Herr Heinrich NRauß Harz 42/44

iſt als Schiedsmann für den 26 Bezirk und
2 der Zigarrenhändler Herr Hermann Spvengler Geiſt

ſtraße 5 iſt als Schiedsmannsſtellvertreter für den 25 Be
zirk auf eine dreijährige am 1 April 1920 begonnene Amts
dauer gewählt und beſtätigt worden

Halle den 13 April 1920 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Um der ſtarken Nachfrage nach Gemüſepflanzen zu entſpre

hen werden in dirſem Jahre auch in der Stadtgärktnerei Pflan
zen zum Verkauf angezogen Der Verkauf findet an jedermann
zu den üblichen Marktpreiſen in der Stadtgärtnerei am Galgen
berg werktags in der Zeit von 8 bis 3 Uhr ſtatt

Halle den 13 April 1920 Der Magfſtrat
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Provinzial Nachrichten
Merſeburg 15 April Eine Kraftwagenver

bindung nach Leipzig Merſeburg Jn dennächſten Tagen wird die ſchon vor dem Kriege geplante Kraft
wagenverbindung zwiſchen Leirzig und Merſeburg in Kraft
treten Es handelt ſich um eine ſächſiſchnugtliche Kraftwagen
linie Der Fahrpreis beträgt 30 Pfg vro Kilometer Der
Fahryreis Leipzig Merſeburg wird alſo 8,80 Markt betragen
Die Fah ten beginnen bezw enden an den Bahnhöfen Leipzig
und Mer eburg

Magdeburg 15 April Das Liebeswerk der
amerikaniſchen Quäker Die amerikaniſchen Quäker
werden auch in Magdeburg die Speiſung von unterernäbrten
Kindern übernehmen Zunächſt ſind 5 0000 Kinder in Ausſicht
genommen die durch die Schul und Vertauensärzte unterſucht
werden Mit den Speiſungen wird in allernächſter Zeit be
gonnen

d Ronneburg den 15 April Jn die Schuhbfabri
von Zimmermann K Künzel hier drangen nachts Einbrecher
und ſtahlen 20 Rindshäute im Werte von 60 000 Mark
den Dieben fehlt jede Spur

EFolkha 15 April Jum Dovpelmord Am Oſter
ſonnabend ſind im Wald des Großen Seeberas der Dr phil Fried
rich Ulrich gus Erfurt und deſſen Braut die Krankenſchweſter
Gertrud Holſt zuletzt in Gotha durch PNiſtolenſchüſſe ermordet und
beraußt worden Ulrich iſt durch drei Schüſſe Gertrud Holſt durch
zwei Schüſſe getötet worden Wie jetzt der Staatsanwalt zu
Gotha bekannt giht iſt auf die Ermittelung des Täters eine Be
lohnung von 5000 Mk ausgeſetzt worden

Weimar 15 April Der ehemalige Großher
zo g hat an Juſtizrat Dr Kronfeld in Weimar ein Schreiben

grrichtet das den Staatsreich Kapp Lüttwit betrifft
e und in dem es heißRuheſtand getreten zu ſeinem Nachfolger iſt der Oberſchul r Freiwillig verſichere ich hiermit an Eides

ſtatt daß ich von dem Berliner Vutſch vollſtändig überraſcht wor
den bin und daſt ich auch niemand ermöchtigt oder veranlaßt
Hab an den ſich anſchließenden Vorgängen in Weimar in meinem
Auftrage teilzunehmen geſchweige denn ſie zu fördern Von den
Vorgöngen in Weimar habe ich erſt durch eine kurze Zeitungs
notiz Kenntnis erhalten

Handel Gewerbe und Verkehr
Die kommende Erhöhung der Rohzuckerpreiſe

Offiziös wird berichtet KVon vielen Seiten iſt bemängelt worden daß die von den
Zuckerfabriken auf Grund des Rohzuckerhöchſtvreiſes von 150 Mk
im kommenden Herbſt zu zahlenden Zuckerrübenpreiſe in keinem
Verhöltnis zu dem auf 25 Mk je Zentner feſtgeſetzten Kartoffel

Bamnte A G
crrrerrrrrereee

WVekanntmackinng
Bei der behördlichen Prüfung der Geſtehungs oder Erwerbs

koſten namentlich von Gegenſtänden des täglichen Bedarfs iſt
es in letzter Zeit wiederholt vorgekommen daß Gewerbetreibende
erkläcten die hierzu erforderlichen ſchriftlichen Unterlagen nicht
zu beſitzen weil das Kauf oder Tauſchgeſchäft mündlich abge
ſchloſſen worden ſei

Einem ſolchen Verfahren das gegen die allgemeinen kauf
männiſchen Erundſätze verſtößt muß die Abſicht zugrunde gelegt
werden den Tatbeſtand zu verdunkeln

Das Kriegsernährungsamt frühere Reichspreisſtelle hat
daher fürzlich entſchieden daß ein Händler der ſeinen Ein und
Verkauf nicht nachzuweiſen vermag in den jetzigen Zeiten zum
Handel nicht geeignet iſt und daher hiervon ausgeſchloſſen werden
muß

Es liegt daher im Jntereſſe
treibenden alle Käufe und Verkäufe ſchriftlich abzuſchließen

Salle den 3 April 1920 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jn letzter Zeit werden die Straßen der Stadt wieder ſehr

häufig durch Papier Scherben und dergl ſtark verunreinigt
Auch nach dem Abladen von Kohlen und dem Abfahren von
Aſche erfolgt in den ſeltenſten Fällen eine gründliche Reinigung

Von

der Handel und Gewerbe

J
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inlandvreſſe ſtehen und daß desßals eine weſenkliche Erhöhung
des Rohzuckerpreiſes notwendig wäre Demgrageniher kann mi
geteilt werden daß eine angemeſſene Erhöhung de
Rohzuckerpreiſes im Herbſt in Ausſicht gen onmen iſt Der Verein der deutſchen Zuckerinduſtri
iſt bereits vom R ichswirtſchaftsminiſterium ermächtigt wo
alle Zuckerfabriken hiervon in Kenntnis zu ſetzen Es iſt in Aus
ſicht genommen den Rohzyckerpreis von 150 Mk im Herbſt
weit zu erhöhen daß den Zuckerfabriken die Bezahlung der Rü
ben zu einem Vrei e möglich wird der zu dem dann geltenden
Kartoffelinlandpreiſe in einem angemeſſenen Verhältnis ſteht

Erneute Verſchiebung der Häuteauktion
Kaſſel 14 April Auf der 8 Zentralauktion des

Schutzverbandes der Häuteverwertungen Mitteldeutſch
lands G m b H in Kaſſel auf der das Gefälle der
Häuteverwertungen von Zwickau Plauen Dresden
Kaſſel Leipzig Chemnitz Erfurt Mühlhauſen i Thür
Nordhauſen Coburg Gotha Gera Eiſenach Halle
Danzig und Magdeburg rund 100 000 Stück Groß
viehhäute und Felle zur Verſteigerung kamen wurde
mit Rückſicht auf die ungünſtigen Börfenberichte be
ſchloſſen von dem Verkauf der Großviehhäute auch heute
abzuſehen und lediglich die Kalb Schaf und anderen
Felle zur Verſteigerung zu bringen Bei der Verſteige
rung von Kalbfellen ergab ſich ein Preisrückgang
bis zu 30 Mk pro Pfund Die Zentralauktion
war außerordentlich zahlreich von Gerbern Häutegroß
händlern und Kommiſſionären beſucht Die Tendenz
war ſehr zurückhaltend die Gebote wurden
zögernd abgegeben Man rechnet daß in etwa vierzehn
Tagen die Großviehhäute die geſtern und heute mit
Rückſicht auf die veränderten Valutakurſe und die Be
fürchtung daß im Augenblick der Hänte und Ledermarkt
dieſe großen Poſten Großviehhäute nicht wird auf
nehmen können die Verſteigerung in Leipzig durchge
führt werden kann

Wollverſteigerung Die nächſte Verſteigerung von Woll
abgängen des fächſtſch thüringiſchen Jnduſtriebezirks findet
am 18 und 19 Moi in HGera ſtatt

Die Konpention der Deutſchen Exrzeuger ron Beleuch
tungskörpern erhöhte ſür die nach dem 10 März erteilte
Aufträge den bisherigen Teuerungsaufſchlag von 170 Proz
bzw 150 Proz auf 280 Prozent

Austühtung aller bant
mässiron Bosohäſto,

der Straßen Es wird daher darauf hingewieſen daß nach 88 5
und s der Straßen Polizeiverordnung alle Verunreinigungen der
Straßen wozu auch das Wegwerfen von Papier gehört ver
boten ſind Zuwiderhandelnde unterliegen nicht nur der Be
ſtrafung ſondern ſind auch verpflichtet die fortgeworfenen Ge
genſtände ſofort wegzuſchaffen und die betreffende Stelle gründ
lich zu reinigen
Halle den 16 März 1920

Vekaunntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der am 11 März 1920 beim

r Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem
onat Oktober November und Dezember 1918 verſetzten und er

neuerten Pfänder Pfandnummer von 7181 bis 9080 und Pfand
ſcheine in gelbem Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteige
tung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der einjährigen
Präkluſivfriſt

vom 15 April 1920 bis 14 April 1921
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine
und gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts
bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle den 14 April 1920
Das Leihamt der Stadt Halle

Die Volizeiverwaltung

Familien Nachrichten

Georg Freytag
Wally Freytag

geb Schmelsser
Vermählte

Halie Alter Markt 14 den 15 April 192
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S Heute frähmit seltenster Geduld ertragenem Leiden meine
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le 4 nneor Personen wegenn alle a den 14 1920 Sr SCchnHell asweagemDie trauernden Hinterbliebenen
Rudolf lIhlefeld
Luise Stern geb Pinner New Vork
Adolf Pinner Breslau
Familie M Bauer
Familie Dr Pinner Zittau

Die Beerdigung ſindet Sonntagauf dem Jüdischen Friedhof stalt lag

9

J m

Ailtrenommlerte
Möbel Fabrik

den 18 April 12 Uhr milltags

Ja Geſchlechkskranke auf
Raſche Hilfe durch giftfreie Kuren,

Harnröhrenleiden en ar
ohne Holenſtein und ſcharfe Einforinnngen

Niecderlassung Ma
Breite We 164

Vwervertretung Gerlach e C Halle Ah ar
rohe Steine

Die Anfertiqung und Auf
ſtellung der hölz Einſriedt
gung an der Betriebswagen
werkſtatt 125 Udm ſoll
öffentlich verdungen werden
Die Verdingungsunterlagen
können ſowei der Vorrat

gdebterg
S

Jn das hieſige Handels
regiſſer Abt A iſi heute unter
Nr 319 bei der Firmo Bruno
Brenpecke in Halle ein
getragen Offene Handels
geſebaft Der Kaufmann
Max Neumann in Halle

Aktienge ellſchaft folgendes
eingeiragen worden Nach
bem Beſchluſſe der General
verſammlung vom 12 Fe
bruor 1920 ſoll das Grund
kapital um 1800000 Mark
erhöht werden Die Erhöhung
iſt erſolgt Es beträgt jetzt
3600000 Mark Der 1 Ab
ſatz des S 5 des Geſellſchaſts
vertrages hat durch den Be
ſchluß der Seneralverſammlung
vom 12 Februar 1920 folgende
Faſſung erhalten Das Grund

kapital der Geſellſchaft beträgt
3 Millionen ſechshundert
tauſend Mark 36000000
Dasſelbe zerfällt in 1 Drei
tauſendeinhundert Stamm
akteen im Nennwerte von je
t000 Mark 2 Fünſhundert
Vorzugsaktien im Nennwert
von je 1000 Mark An neuen
Aktien ſind 1800 Stück auf
den Inhaber lautend und
zwar zum Betrage von 1100
Mark für jede Aktie aus
gegeben Der 2 Abſatz des
S 15 des Geſellſchaſtsvertrages
lautet nach dem Beſchluſſe der
Generalverſamminng vom 12
Februar 1920 künftig wie
ſolgt Der Vorſtand entſcheidet
ſelbſtändig über Anſtellung
und Entlaſſung aller Beamten
deren Jahresgehalt zehntauſend
Mark nicht überſteigt S 22
des Geſellſchaftsvertrages er
hält auf Grund deſſelben

Generalverſammlungs
beſchluſſes folgende neue
Faſſung Die Mitglieder des
Aufſichtsrats erhalten ſür jeden
Reiſe oder Stitzungstag
angemeſſenen Erſaß der Reiſel ne ung ne eicht gegen port beſtellSyphilis n a e e engere geidftet Vareinſendang o in das Geſchäft gſs ver ko und ihrer W

I Mal Mannesſch 3 unelle wir Kur ehue 90 Pf on der unterze chneten Snlia haftender Geſelſchaſter außerdem eine jährliche Veret eder e Owäche la un BPauadteilung bezogen werden an T ujammen zehn

teie ausfuhrt Br 2S Vlrlchstraose er mee s r kann zur Verrreteng der Awmetl an Retngenge gemäßa u D it ver 2 3 nun gegen a d fur Vorio Geſellſchaft ſind beide Ge 32 der Saßungen Drer e La h d Küſchaſter eimächtat Die Steueen und Udgaben auf die
Sprechzeit 9 11 z 1 11 Uhr nach hier einzuſenden Prokura des Max Neumann e des Aufſichtsrats trägt

Potsdamer Strabe 123 B Sonntags t Hyr Zuſchiagsfrif 2 Wochen iſt erlo chen die Geſellſchaft
Venaue Angah e le r die richtige 10 April 1920 Halle den 10 April z Halle den 9 April 1920

Jn unſer Handelsregiſter Jn das hieſige HandelsAbt B iſt heute bei der unter regiſter Abt H iſt heute unter

Nr 30 eingetragenen in Rr 2918 die Firma Aeſen
Halle S domizilierenden Fa laßDrogerie Max Matter
brik land wirtſchaftlicher Ma in Halle und als deren Jn
ſchinen F Zimmermann haber der Drogiſt Max Mat

ter daſelbſt eingetragen
Halle den 12 April 1920

Das Amtsgericht Abt 19
Jn unſer Handelsreg ſten

Abt B Nr 361 iſt heute bei
der Firma Volksſtimme
Geſellſchaftmit beſchränke
ter Haftung in Halle ein
getragen Rudolf Kochans
ki iſt nicht mehr Geſchäſts
führer und an ſeiner Stelle
Wilhelm Herzig in Halle
zum Geſchäfisführer beſtellt

Halle den 10 April 1920
Das Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handels
regiſter Abt A iſt heute unter
Nr 2919 die Firma Max
Welz in Halle und als deren

der Fabrikant Max
elz in Halle eingetragen

Dem Jngenieur Nudorf
Weingärtner in Halle iſt
Prokura erteilt

Jn das hieſige Handeſs
regiſter Abt A Nr 2705 iſt
heute bei der offenen Handels

Walter Wilgeſellſchaft
helmy K Co Zweignieder
laſſung Halle eingetragen
Der Kaufmann Walter
Wilhelm iſt am 4 Februgt
1920 aus der Geſellſchaft
ausgeſchieden die Handels
geſellſchaft beſteht unter den
beiden Geſellſchaftern Kauf
mann Borjes und Kauf
manu Gothe unter unver
änderter Firma fort
Halle den 12 April t920

Das Amtsgericht Abt 19

Se
Schluss

Anzelgen Annahme

vormittags 10 Uhr

Halle den 13 April 1970
Das Amtsgericht Abt 19

aus

Saa
unde
ſkriy
nom
Que

1140
u 74

morge
xegim

zezoge

en
nen

t

dent 2
die F
tragen
Millig
e e
eigen

und 2


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


